
 
 
 
 

 

Abschlusscommuniqué Basel, 7. Februar 2010 
 
 
Die grosse Messe für Ferien und Reisen vom 5. bis 7. Februar 2010 – Messe Basel 
 
 

Basler Ferienmesse zieht die Besucher an 
 
Die Basler Ferienmesse 2010 war ein voller Erfolg. Die Besucher liessen es sich an diesem 
Wochenende nicht nehmen, von Ferien zu träumen oder gar zu buchen. Zur Inspiration gab es in 
der Halle 3 am Messeplatz in Basel so einiges. 
 
Rund 30'000 Besucher packten vom 5. bis 7. Februar die Gelegenheit beim Schopfe und stillten an der 
Basler Ferienmesse ihren Reisehunger und ihren Durst nach Abenteuer. Vielerorts wurden die Angebote 
der Aussteller auch gleich gebucht. «Wir freuen uns sehr darüber, dass die Anzahl der Besucher 
unverändert hoch blieb», sagt die Messeleiterin Karin Wüthrich. «Die Austeller waren ob der Qualität des 
Publikums sehr erfreut». 
 
Von Badeferien und Abenteuerreisen über Camping und Trekking hin zur Kreuzfahrt konnte man alle 
Arten von Ferien buchen. Rund 250 Reiseveranstalter, Ländervertretungen, Fluggesellschaften und 
Hotelleriebetriebe waren vertreten, um die Besucher persönlich und kompetent zu beraten und Träume 
wahr zu machen. 
 
Die Aussteller freut’s 
Adalsteinn Hjartarson, Geschäftsführer von Island ProTravel, ist ob allen drei Tagen hoch erfreut: «Basel 
war ein gutes Pflaster. Wir hatten nicht nur interessierte Besucher an unserem Stand, sondern zudem 
mehr Buchungen als erwartet». Auch vor den Reisebussen drängten sich die Besucher. «Wir sind zum 
ersten Mal an der Basler Ferienmesse, und aus unserer Sicht waren Freitag und Samstag richtig gute 
Tage. Gerne merken wir uns die nächste Ferienmesse in Basel vor», so Hanspeter Niklaus, Inhaber von 
A.N.K. Tours AG. Auch lokale Reiseanbieter nutzten die Chance und präsentierten sich auf der 
Begegnungsplattform. Heidi Glur von Glur Reisen ist seit der ersten Basler Ferienmesse dabei und zeigte 
sich sehr zufrieden: «Für uns ist dies eine perfekte Möglichkeit, um unsere Stammkunden vor Ort zu 
pflegen. Wir konnten zahlreiche und gute Gespräche führen.» 
 
Gastregion Berner Oberland und Sonderschauen 
Basel scheint für das Berner Oberland ein attraktiver Standort zu sein. «Ein nicht unwesentlicher Teil 
unserer Gäste kommt aus dem Raum Basel. Wir sind sehr gerne in Basel und haben auch die Absicht, 
bald wieder präsent zu sein», sagt der Direktor von Adelboden Tourismus Roland Huber. An der 
Sonderschau Velo 2010 konnten Fahrradbegeisterte auch dieses Jahr neue Destinationen, die zum 
Radeln prädestiniert sind, kennen lernen. Die Sonderschauen Camping und Caravaning sowie Busreisen 
präsentierten attraktive Alternativen auf mehreren Rädern. Die Reisebusse und Wohnmobile kamen beim 
Basler Publikum sehr gut an und erfreuten sich reger Beliebtheit. 
 
 
Die nächste Ferienmesse findet vom 4. bis am 6. Februar 2011 statt. 
 
Mehr Informationen finden sich unter www.baslerferienmesse.ch. 



 
 
 
 

 

Basler Ferienmesse – In Kürze 
 
 
Datum 5. – 7. Februar 2010 
 
Öffnungszeiten Freitag bis Sonntag, 10.00 – 18.00 Uhr 
 
Ort Messe Basel, Hallen 3.01 und 3.02, Erdgeschoss 
 
Anreise Ab Bahnhof SBB mit Tram 2 direkt zur Messe Basel. 

Ab Badischem Bahnhof mit Tram 2 oder 6. 
Parkplätze sind im Messeparkhaus vorhanden. 

 
Eintritt Erwachsene, Schüler, Studenten, Lehrlinge und 

AHV/IV-Bezüger (gültig auch für die muba)  CHF 14.– 
Kinder bis 16 Jahre (in Begleitung Erwachsener) gratis 
GA- und Color-Key-Inhaber     CHF 8. – 
Mit Vergünstigungsgutschein    CHF 8. – 

 
Infrastruktur Rund 250 Aussteller in zwei Hallen 
 
Gastregion Berner Oberland 
 
Sonderschauen  Velo 2010, Busreisen, Camping und Caravaning 
 
Fasnachts- Mit einer «Blagedde» der Basler Fasnacht 2010 in Gold, Silber  
Blagedde-Aktion oder Kupfer erhalten Sie am Eröffnungstag eine Gratis-Tageskarte. 
 
Veranstalter Wigra Expo AG 
 
Infos www.baslerferienmesse.ch 
 
Messeleitung Karin Wüthrich 

 Tel.: +41 (0)31 922 29 02 
 E-Mail: info@baslerferienmesse.ch oder karin.wuethrich@wigra.com 

 
Medienkontakt FAF AG, Adrian Haut 
 Butzenstrasse 39, 8038 Zürich 
 Tel.: +41 (0)44 520 32 62 
 Fax: +41 (0)44 520 22 77 
 E-Mail: adrian.haut@fafag.ch 
 


